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München, 01.12.2022 

 
Betr.: Radwegbeschilderung Garmischer Straße im Umfeld der Lindauer Autobahn 

 

Der BA 7 hat in seiner Sitzung am 29.11.2022 den nachfolgenden Antrag einstimmig 

beschlossen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

Günter Keller 

Vorsitzender des Bezirksausschusses 7 

 

 
 
Es wird beim MOR eine klar verständliche Ausschilderung der unten rot markierten Wege 
für den aus nördlicher Richtung kommenden Radverkehr entlang der Garmischer Straße 
beantragt.  
 
•  An den Punkten 1, 2 und 3 soll jeweils die Leitung bzw. Umleitung des Radverkehrs in 

alle Richtungen kommuniziert werden; etwa durch VZ 442-13/23 (gelbes 
Umleitungsschild mit Fahrradsymbol) oder weiß-grüne Zwischenwegweiser 
entsprechend der bayerischen Radwegbeschilderung  
(https://www.bestellen.bayern.de/application/eshop_app000000?SID=1468387171&ACTIONxSESSxSH
OWPIC(BILDxKEY:%2703500178%27,BILDxCLASS:%27Artikel%27,BILDxTYPE:%27PDF%27).  

 

•  An Punkt 4 soll die Gabelung für Ziele in südöstlicher Richtung (Vorschlag: „Luise-Kiessel-
bach-Platz“ und „Partnachplatz“ mit Pfeil links) und westlicher Richtung (Vorschlag: 
„Hadern“ und „Laim“ mit Pfeil rechts) kommuniziert werden  
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•  An Punkt 5 Installation eines Schildes mit Pfeil links, damit nicht in die Säulingstr. 

eingefahren wird (Vorschlag: „Hadern“ und „Laim“).  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
• An Punkt 6 nach Maßgabe des MOR entweder Ausschilderung von Zielen mit grün-weißen 

Radroutenschildern oder Installation eines anderen Schildes zur Klarstellung, dass hier 
links abgebogen werden darf, weil sich dort der Zweirichtungsradweg fortsetzt  

 

•  An Punkt 7 Re-Evaluation des bestehenden, weißen Radroutenschildes: Ist die 
Ausschilderung des Marienplatzes als Ziel hier sinnvoll? Wird durch den Linkspfeil nicht 
suggeriert, dass illegal auf den Radweg entlang der Garmischer Str. abgebogen werden 
darf? Sollte das Schild ggf. einige Meter nach hinten versetzt werden, damit hier nicht 
„falsch“ links abgebogen wird?  

 

•  An Punkt 8 Re-Evaluation / Korrektur des bestehenden Schildes: In Zusammenschau mit 
Punkt 7 wird man hier zum Partnachplatz/Marienplatz wieder in die Richtung aus der man 
kommt, zurückgeschickt. Der Marienplatz erscheint hier auch nicht als dringlich 
auszuschilderndes Ziel. Vorschlag außerdem: Ergänzung um Ziel „Luise-Kiesselbach-
Platz“.  
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• Am Beginn des unten gelb markierten Fußwegs ggf. / nach Maßgabe des MOR Aufstellung 

von VZ239 („Gehweg“) oder VZ254 („Verbot für Radverkehr“)  

 
 


